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^ K 10H. Hamstag den 29. August 48^0.

Erwischte Vrrlantbarungrn.
Z. 1256. (2) Nr . 2187.

A m o r t i s a t i on K . E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Rupcrtshofzu Neu.

siadtl wird hicmil allgemein kund gemacht: TZ
scy auf Anlanden ĉ ^ pi-!lc>5. 3«. v. ?7l., Z, 2,67,
des Wenzel Icslovsky von Neustadt, glunrbüchli.
chen Besitzerg des dem Dominio der Stat t Neustadll
sud Rett. Nr. »5, dienstbaren Ackers, in die Amor.
tis^tion der, auf diescmAcker zu Gunsten der ^lnton
Germischen Pup'Ncn mittelst des Schuldscheines
lii!o. 2 l . November 1777, seit 27, März ,778 haften,
den Satzrost pr. ,5« ss. gcwim'gct worden. Es
hadcn daher alle ciejenigen, welche auf diese Säst-
post einen Ansprlich zu machen gedenken, solchcn
binnen einem Iahve, sccds Wochen u»^ drei Tagen
so gewiß gclte„dzu machs«, alS im Widriger, dcr
erwähnte Schuldschein kraft- und wirkungslos
erklärt, und auf weiteres Anlangen die grundbüch.
liche Löschung dieser Satzpcst sammt Zinsen erfol«
gen würde.

Bezirksgericht NupcltKhof zu Neusiadtl am /».
?lugust »L^c.. ^ ^ ^
Z . 125?. (2) Nr. I720.

, V d i c t.
Van dem Bezirksgerichte NupertZh!?f zu Neu«

siattl wird hicmit össe'itlich kund gcmaä'l: Os sey
mi l Be'chcio vom heutigen Tc».;c übcr Einschreiten
des Pd'I'pv Folsi'n'r (^essicnars reg Mart , Schmalz,
vuIZo M^l)<aä Hrovath von Germ, in die execu.
tioe Feilbielllna .ecr, diesem Leitern gchdn.^si. der
H^rsch^ft Nupertuhc>f^l^> Rect. Nr. «n4 dienstbaren,
in Germ geleqcncn s,erichll!ch auf l5o ft. geschätzten
Halden Kaufrcchtshubc sammt Wohn . und W i r t h ,
sckastsgcbärloen. An. und Zugetwr und etwas Mo«
bilare, wegen aus dem dlrtheile <!<Iu 6. Ju l i . prk.
nut 25. August e! il'tnl)^!. ,5. November i83l).
Nr . ,^2>, schntoigen75 st. 5o kr. Klags. und Exe.
cut'ionskostcn griviNiget und hirzu 3 Termine, und
»war der I . auf te>l l«^ September dn N . aufden
,7. October und dcr I I I . auf den ,8. November d.
I . , jedesmal früh von 9 biS l2Ubr, 'n loco oer Rea.
lit'ät mi l dem Bcysahe angeordnet worden, daß
wenn die Realität und Fahrnisse weder bei der er.
<W, nock 2. Fcilbictung um oder über den S a a t .
lunaSwettb an Mann qcbracht, solche beider d.riltcn
auch unter demselben hintan gegeben werden.

Kauf^liebhaber werden mi ldem Beysahe vor°
geladen, daß die Schätzung und Llcitations Beding,
llisse zu te" gewöhnlichen Amtssiunocn ,n dcr Kanz.
ley etngcseben werden können.

NezilksgenchtRupertöhof zu Ncustattt am ^ . .
Jul i iä^u.

Z, 1253. (2) Nr. »669.
E d i c t .

Vom k k. Vezirs^gcrichte Gulkfcld wi^d be»
laintt geluaät: Dal'sslbe babe über GvccutionZ^
fühlung deü Sebastian Fritz von Haselbach, (5cssio.
när ter Ursula R t̂schicsch. gegen Andreas Dollan
von Dol!, »reaen schuldigen ,64 fl- c « c , aus
dem w- ä. Vergleiche vom 2 März lL5y die
Feilbietung der dem Execucen gehörigen, der Herr«
schaft Thurnumhart dienstbaren Realitäten, na«
mcntlich der auf »I7 st. 20 kr. qcscdäplen Halb»
hübe in Prisiava »ub I^ect Nr . 3,b, und des auf
70 st, geschätzten Weingartens in Iuaindol 5uli
B e r g ' N r . 3c>n. dann deö dem Beneficium S l .
Nicolai «"b Berg -Nr . ,5 unierthänigen Wein«
qa'tenS in Gollel, im Schapul'gsworlhe von 77 ft.
2c» kr. bewilliget u»,d zur Vornahme dcrsclbc,, 3
Termine, auf ren 22. Scplsmdcr, 23. October
und 23 November l. I . Vormittags um 9 Uhr
im Orte Pristava mit dem Bcisayc angeordnet,
das; die Veräußerung unter de? Scl^dung nur
bei ter 3. Tagsahrt S ta l l finde. Die Schätzung,
der Grundbuchsextractund die Licitalions-Beding-
nisse llegen bei diesem Gerichte zur Einsicht
vor. Uibriqens tvi^d dem. unbclcnniten Allfent.
hqltes odwcsentcn Tabularqlaublgcr Michael Lai«
soutsch bekannt gegeben, caß »nan zur Vertrvtutlg
seiner Rcchte tinen 6urc>tor «n der Pcrson dcä
Anton Laikoutsch von Großplttlog bestellt, und
ihm 0e„ Feilbiclu"gubcschcio zugestellt habe.

K.K.Hezilkt'gclichl Gu'kfcld am 25. Ju l i »L^o.

Z. ^277. (2) Nr . 25iL.
G d l c' t

Vom Bezirksgerichte des Herzogtbums Gott«
schee wird allgcmen bckonnt gomacht: (Zs sey über
Ansuchen deö Johann Stomtsch von NeUftse«
sach, in die executive Veräußerung der, dem ,Ia-
kob Nothl gehörigen, zu Ncusricfach gelegenen,
5ul). Rect. Nr . »33o dem Herzogthumc Gcttschee
dienstbaren '/« Nrb: Hübe, nebst dem dabei eub.
Sons Nr. 9 befindlichen Wehn- und Wirthschaflg-
gedäude. so wie der ebenfalls zu Neuftlesach sud.
Nect. Nr . 1 3 ^ vorkommenden Neubruche, we.
gen schuldiger 201 fl. 35'/2 kr. M . M . c 5. c.
gcwilliget, und zur Vornahme'derselben d̂ e Tag«
fahrten auf den 9. September, b. October u»id
27. October l. I ' . jedesmal um dleg. VormlttclKs.
stunde in Loco Neufries^' mtl dem Beisatz? an°
geordnet worden, daß diese Realuät, w.'nn sic we.
der bei der ersten noch bei der zweiten Feilbie«
lunaötagfahlt um oder über den Schähungsweltl)
an M^nn gebracht werden konnte, bci der o,il-
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ten aucb unter dem SchähungKwerthe hintange.
geben werde.

Das SchäyunqZprotscoli, die Grundbu<t»s?x'
tracte und die Feilbietmi^K« Bedingnisse kennen
zu den gewöhnlichen Amtsstunden in der Gerichts»
tanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 25. Angust lU^a.

Z, i266. (2) Nr . S92.
E d i c t .

Van dem k. k. Bezirksgerichte Fei jwh wird
bekannt gemacht: Gs sey in der Oxeculionssache
deS Anton Schnideisckitsch, »enior, von Fe>sts<h,
(Zessionär des Joseph Hodnig, wider Joseph Schni.
derschilsch, vulgu Schar», von Feistsitz, wegen aus
cem n?. ä. Vergleiche vem , , . Jänner »ttIg. und
der (Zession vom 17. Scpten,ber »Ü56 schuldigen
27 ft. ,0 kr. c. 5. c., in die executive Feilbiccung
der tem Svccuten gehörigen, zu F.istnh liegcnden.
ter Herrschaft Adclsberg suli Urb. Nr. 583 dienst,
baren, auf 1620 si. bcwcrtheten Halbbube, gelvil^i.
get, und es seyen hiezu drei Feilbietunastagsahun»
gen, als auf den »9. September, l< .̂ October uuo
«3. November d. I , jedesmal früb 9 Uhr, imOi te
der Realität zu Feistritz mi l dem Bcisahe an^eord»
nel worden, daß die Realiiät bei ter crstc» oder
zweiten Fcildictung nur um oder über den Hcbac>
zungswcrth, bei dcr dritten aber auch untcr tein»
selben hintangcgedcn werten wird.

Der Gruntbuäs.'rtract. das Schähungsprcto»
koll und die Licitationsbedingnissc konlien tagl»ch zu
den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen werden.

K K. Bezilkögerichl Feistlih am 2». Iun» »tt/,c».

Z l26o. l2) Nr . 2oll).
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Vom Bezirksgerichte W'Vpach wird hiemit of.
fentlich bekannt gcinacht: Oö scye über Ansuchen
des Hrn. Karl P^seglio von Slap als BcvcN.
machligter deö Ai^reas ^idrich zu Lasche, wegen >b>n
schuldige» l^i ft, 45 kr, dann 57 st. 7 '/^ lr. c. 8. <-.,,
die össcnlliche FcNdictung oer, dem Jacob Fur>an
in Lasche eigenthümlichen, daselbst belcgenen, dem
Grundduche (Äut Lcutcnburg 5ul, Urb- Fol. 16., R.
Z. 5 Fasc. Fol. >i cindienenden, und gerichtlich
auf l ' 9« ss. 6, 3)l. gtschatztcn '/<, Hübe, und rück.
sichtlichen Realitäten, im Wege der Execution gc«
WlNiget, auch seyen hierzu drey Feilbielungstcrmi.
ne. nämlich: für den »b. September, ,5. October,
dann »6. November d. I . . jedesmal Vormittags
in loco Lasche mit dem Beisahe beraumt worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbi-etung nur um oder über den Schahungswerch,
bei der dritten aber auch unter demselben Hintange,
geben werden würde. Demnach werden die Kauf«
lustigen dazu zu erscheinen eingeladen, und können
inmittels die Schätzung dann Verkaufsbedingnisse
täglich Hieramts eingesehen.

Bezirksgericht Wippach am 3t . Ju l i >64<>.

2- »264. (3) Nr. 2204.
E d i c t .

Bon dem t. k. Vezilksgericbte der Umgebun.
gen LaibachK wird hiemit bekannt gemacht: Os

sey in der SxecutionKsache des Caspar KoscheninF
von Kosses rriocr MattbäusWorstn,r. von Oieiniy
bey Draule, wegen fchultigen «00 k l , c,< erccu-
tive Feilbictung der dem Executen gehörigen, zu
Gleimy liegenden, der D. O. R, (>ommenda La«-
dach buli Urb.Nr. »26 dienstbaren, gerichtlich aus
1607 ft. bewertheten Halbhube, dann der auf 28 ft.
22 kr. geschätzten Fährnisse bewilligt, und oeren
Vornahme auf den 17. August, »7. September
und lg . October l. I , jedeSmal Vormittags 9
Uhr in" Loco der zu veräußernden Realität mit dem
Beisaye anberaumt worden, daß die Realität und
die Fährnisse, falls ste bei der ersten und zweiten
Fcilbictunqstagsahung nicht wenigstens um den
Schätzungswerts an Mann gebracht werkln könn»
ten bei ?er dritten auch unter demselben hintan«
gegeben werden würden.

Die Licitalionsbedingnisse und das Schatzungs»
protocols kennen täglich hicramts eingesehen wer«
den; übrigens wird zugleich bemerkt, daß jeder
Mlt l ici t^nt für die Hublealilat 3o st. als Vaoimn
zu Handen der Licitations'(Zommisston zu trlegen
haben wird.

Laiback am 26. Jun i ,84c».
A n m e r k u n g : Nachdem sich bei de» «uf

den 17. August l. I . anberaumten ». Feil«
bietung kein Kauflustiger gemeldet hat: so
wild am »7. September d. I . zur zweiten
geschritten werden.

Z. l255. (2) Nr . »»,».
M i n u e n d o ' V e r h a n d l u n g .

Zur Ncberlafsung ter neuen Erbauung einer
außer Dobrova an der Pilichgraher Bezirksstlaße
bei der Mühle u pek!« über den Gradaschzabach
führenden, auf gemauerte Brückenköpfe uno einen
derlei Pfeiler aufzustellenden Brücke, wofür

die Maurerarbeit auf . . . . g3 fi. 23 fr .
das Maurer-Material? . . . 99 « — »
die Zimmcrmannsarbcit . . . 75 n 5? »
das ZimmermannK-Material« , 59» », 20 »
die Schmidarbeit 35 „ — »
die Hand» und Zugfrohne . . 222 » ,4 »

die Gcsammtkosten daher auf . . 904 ft. 54 kr.
veranschlagt sind, wird am 2. September d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, hierorts eine Minuendo«
Verhandlung abgehalten werden, wozu man alle
Unternehmungslustige mit dem Anhange einladet,
daß die B^udevise und der P l a n , so wie die Lici-
tationsbedingnisse vor und bei der Licitation hier«
orts eingesehen werden können.

K. K Bezirks. Commissariat Umgebung Lai.
bachö am »6. August 184a.

Z. l2?6. (2)

Reisewagen zu verkaufen.
Am Rann N r . 192 ist zu sehen, und um

,00 ft. e . M . zukaufen: ein fester, leicht zu
fahrender, nut alien Bequemlichkeiten ausge-
statteter, größtentche'ls n«u hergestellter viersilzi«
gcr Reisewllgtn.
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M i t Allerhöchster Bewilligung,

der Ersten und einzigen
noch in diesem I a h « zur Ziehung kommenden Lotterie.

A m 2«. November dieses Jahres
findet bestimmt und unabänderlich S t a t t die Ziehung der großen Güter

FelsOall, Semlsch
u n d

Laulorzan,
wofür eine bare

Ablösung von Gulden 3 0 I . 0 0 I W. 28. gebothen wird.
Diese so ausgezeichnete lotterie

" " h i " 2 3 , 9 t t 3 T r e f f e . ,
welche laut Ausweis

gewinnen Gulden (^^^<>HHHWiener -Währung,
bestehend in Treffern von

fl. 200000, 100000, 60000, 30000, 31000, 12500, 11000,
10500, 10000 W. W.

». l. n>.
Di« Grot,«» Gewinns» <««>«« h»b«n l«ut Auswii« für sich «Nein Gewinns!« von

Gulden 100000, 21000, 11000, 10500, 10000 W. W.«.,

zusammen Gulden S ^ ^ O O O W. W. betragend.
Diese Sratis'Gewinnsi-Actien spielen ohne Ausnahme auch außerdem in dtlHauvt«

ziehung auf die Guter uno alle übrigen Gewinnst« mit.
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Bei Abnahme von Z Actien, zu 12 Vz st-W. W. das Stück, wird eine G>atis? Gewinnst, Actie,

welche sicher gewinnen muß, unentgeltlich verabfolgt.

Der geringste Treffer der gezogen werdenden RQO» Gratis-Gewinnst, Actien bestcbt
inHVfl .W.W.; auf eine solche reich dotirteGratls-Gewinnst-Actie können demnach

im glücklichen Falle nicht nur die zwei großen Treffer

von 200)000 Wd 100,000 Gulden,

zusammen Gulden I ^ A . O O O Wiener-Währung,
sondern auch außerdem eine bedeutende Anzahl der Hbrigen großen Gewmnste fallen.

Der kleinste gezogene Gewinn der Hauptziehung ist I O fl. W. W.

Wlen dm Ab. Juni i 9 4 a . H V ' ^

^^. ^ Dl . Coich's Gchn ot Nomp,

A n m e r k u n g. ^
Bei der am 27. Mai d. I . Statt gefundenen Ziehung der Lotterie der Herrschast Treffe»

hat gewonnen die
Nr. 71471 (Gold-Gratis-Gewinnst-Actie) die Herrschaft Tressen und 4000 Actien oder die

Ablösungs-Summe von fl. 200,000 W. W.
Dieselbe wurde verkauft durch Theodor Edl in Preßburg.

„ 28^06 (Gold-Grat.-Gew.-)lctie)
2W0 Actien und in Barem fl. 20000 W.W-— Zos. Maschel in Wien.

^ 1 6 0 ^ 1 1200 „ „ „ ^ ,^10000 „ — M.. Schosserer's Söh. W Grätz
„ 98911 (Gold-Grat.-Gew.-Actie)

400 Actien und in „ „ 5000 „ — F. W. Vöhm in Olmütz.
„ 109439 . ^ „ 2500 „ — M. Lueff in Pest.
,, 67768 „ „ „ 2000 „ — F. E. Fuld in Frankfurt a. M .
„148122 . . . . -. . « „ „ 1500 „ — unter den 5000 Actien enthal-

ten, die der Nr. 66750 außer den
2000 Ducaten zufielen.

" ^290 ^ « „ n n ' H p N G W ^ — I . Neifi in Lemberg.
^ t ^ I ^ . . . . . . ,^, . , . „ , L 0 0 0 ,, ^ . I.,v. Sterzinger in Wien.
^ 7 0 0 8 3 . . . . . . ,.'- '>,, " „ 4000 „ — F. E. Fuld m Frankfurt a. M.
„ 66750 (Gold-Grar.-Gew.-Actie)

5000 Actien und w Gold 2000 Duc. — Ios. Werner m Wien.
„ 23643 «imilo 1200 „ „ „ ,, 500 „ — Fr. Rom in Adelsberg.
„ 32900 «imils 800 „ „ „ ^ 300 „ — I . v. Sterzinger in Wien.
,, 128Z klMllß 600 „ ^, ,. „ 200 „ — I . Kofflcr m Nagy-Banya.
„ 45530, > M ^ M „ ^ „ „ M « - W.Meger m.Frankftlx^a.M

Die Actlen von Ietschan, Semtfch und Laukorzan sind in Laibach
zu haben bei'm Handelsmanne
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Lungensucht. — Dem Herrn Thomas Ienko, t . k.
Rache btim hiesigen Stadt- unb Landrechte, zugleich
Lrimlnal'Gerichte, sein Fräulein Tochter Florentine,
alt l? Jahre, in der Sladt Nr. i ?o , an der AuSzeh-
rung.

Den 25. Herr Johann Marintschitsch, penffo-
nlrter k k. Lotto - CoUectant, alt 92 Jahre und 3
Monate, in dcr Scadt Nr. l ? 5 , an Altersschwäche.
— Maria Aschmann. Iinvohnermn, alt 78 Jahre,
in der Gradischa-Vorstadt Nr. 56, an Altersschwäche.

Den 26. Michael Nutler, magistratlicher Feuer-
wäcbter, alt 73 Jahre, am Castellberge Nr. 57, an
d«r Auszehrung. — Maria Krammer, Inwohnerinn,
alt 57 Jahre, in der Carlstädter-Vorstadt Nr. 2»,
am gallicht'katarryösen Nervelisieber.

I m k. k. M i l i t ä r - S p i t a l .
Den 22. August. Mathias Hackel, Gemeiner

des ?ten Ia'ger-Bataillons, alt 22 Jahre, am Ner-
venßeber. — Peter Wapda, Gemeiner von Erzherzog
Franz Carl I n f . Reg. , alt 23 Jahre, an der Eiter-
lungensucht. ^

Vci Zsgnaz Gdlen von Nleinma^r,
Buchhändler in Laibvch, ist vorralhlg:

Kelbst^uäler.
Charakter-Gemälde in drei Aufzügen

und in Versen
von

V a u e r n f e l d .
Aufgeführt im k. k. H^fburatheater.

Zwei Fami l ien.
Schauspiel in vier Aufzügen.

von

N a u e r n f e l d .
Aufgeführt im k. k. Hofburgtheater.

M,el3- Auf Fium. Maschinen.Pcst-Velin,
,m eleganten Umschlage: 48 kr. 6. M .

D e r V a t e r .
Luftspitl in vier Aufzügen

von

V a u e r n s e l d .
Aufgeführt im k. k. Hofburgtheater.

Pl t ,3: AufFium. Maschinen Post.Velin, im
'eleganten Umschlage: ^3 tr. C. M .

G e d i c h t e
von

MicolHUS MeNerleitt.
<2. W>en «g4a> Auf feinem DruH. Velin 45 k,.

Studien über Gebothe.
Von ^

D. 2t. Hauzler.
Z w e i B a n d c h e n ^

,2. Wien 1840. I n Umschlag geheftet.
P re i s : l ft. 3o kr. (5. M .

Franz Grillparzer,

Nes Meeres und der
Niebe NMellen.

Trauerspiel in 5 Aufzügen, gr. g. geheftet 1 fi.
Zo kr. Vclmpapler 2 fi. E. M .

Weh' dem7"der lügt!
Lussspiel in5 Aufzügen, gr.8. geheftet 1 st.Zo kê

Velinpapier 2 fl. E. M.

Der Traum ein Leben.
Dramatisches Mahrchen in 4 Auszügen, gr .g .
geheftet 1 st. 2o kr. Velinpapier , fi. E. M .

de

Ecclesia Christi,
quas habuit in Academia Tirenensi

Clar. Petr. Tamburinus Brixianus,
S, Theol. P. P. ac studiorum Praefectus in colle-

gio Germanico Hungarieo,
II. Partes. 3 fl. 24 kr. G. M,

Der Verfasser dieses Werkes, dessen in t t l t s '
sante B i o g r a p h i e der Herausgeber in der Bor«
rede liefert, und der bei Lebzeiten mehrere geschätzte
Druckschriften geliefert, andere seinen Freunde»
zur Veröffentlichung hinttrlassen hat , lehrte in
Pavia mit vielen Ruhm geistliche und weltliche
Wissenschaften, genoß die Gunst der höchste»
S t a a t s , und Kilchenhäupter, und segnete dast
Zeitliche von seinen zahlreichen Schülern tief be>
trauert im I . »U27. Die gegenwärtigen Vo l le fun.
gen behandeln nur die erste Hälfte der Lehre von
der katholischen Kirche, die zweite soll soglelch nach.
folgen, wenn die erste Beifall gefunden hat. D ie
Abhandlungen über die Nawr und Verfassung de,
wahren Kirche begründen eben so fest die Haupt-
lehren unsers Glaubens, als sie emerseits oi« I r » .
lhumer anderer (Zonfessionen nachdrücklich abwci»
sen, und anderseilö durch Beuchtigung so mancher
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gegen die treuen Verehrer Roms erhobenen Bor.
würfe mannhaft selbst die Emancipation derIllän«
der befördert haben. Auch heut zu Tage ist ihr
Inhalt ein schr zeitgemäßer, und zu wünschen,
daß besonders junge Geistliche sich von dem klaren,
lebhaften und herzlichen Manne in daö Allerhei«
ligste der Theologie einführen lassen.

Vor t rage
eines

alten Landarztes/
zur Belehrung des Landvolk,s, über Erkennt,
niß der gewöhnlichen Mensckelikralikhciten und
Über die zweckmäßigste Behandlung dersilbln

5 vor dec amtlichen Hilfeleistung.

Herausgegeben
v o n

Dr. Gleorg Math. Sgorer,
k. f. Gubermalrach und Protomedicus in

I l l o r im .
Klein 6vo. ,25 Seilen siark, in Umschlag broschirt,
auf Schreib« Velinpapier 40 kr., auf Druckpapier

3a kr. Oonv. Münze.
Diese kurzen, gemeinfaßlichen Lehren zur Er«

kenntniß ter schädlichen, die Gesundheit bedrohen,
den Einflüsse, wie auch der Mittel, durch ein zweck«
mäßiges Verfahren denselben auszuweichen, ourf.
ten rvohl Jedermann rvünschenswerth erscheinen
und insbesondere diejenigen anspreä)en, welche durch
ihre Einwirkung zur Belehrung des LandmanneÜ
Gelegenheit haben, daö phynsche Gemeinwohl zu
fördern, da nur das Bersäumnih der Aneignung
solcher Lehren so manche Leiden bedingt, die durch
eine zweckmäßige Vorsorge leicht behoben werden
könnten.

Herbst/Di-.Ferd. (Redacteur derSion)
G o t t e s gäbe .

Eine Sammlung zeitgemäßer Schrif-
ten und Berichte für Religion und Kirche«
Zur Unterstützung armer katholischer Ge-
meinden in Europa. Gewidmet den Lesern

d e r S i o n , als Freunden guter Werke.
I . itcs Heft AugSburg »Ü40.

Obgleich dicj.s Werk kein« eigentliche Zeit-
schrift ist, so steh: ts doch mit einer solchen iti
engster Verbindung, mit der S ion nämlich,
welche durch daslelbe mehrfach ergänzt, und na-
mentlich durch größere Aufsatze, als ln der Sior
zulassig sind, vel^lWandigl werden soll. Es er,
scheint in einzelnm Heften von 6 — 6 Bogen
3 Hefte bilden einen Band; mehr als 2 Bänd
werden im kaufe eines Jahres nicht erscheinen
<Vo schr zu wünschen ist, daß die Abnehme
des ersten Heftes dem Werke treu bleiben, fin
det doch keine Vervssichtung aufdasGanze Stat t

Jedes Heft kostet einzeln Z6 kr. L. M.

H a u s - Verkauf .
Das an der Triester Straße 5 ^

Consc. Nr. 76 befindliche Haus, wo
gegenwärtig die Mauth besteht, ist
auS freier Hand gegen billige Zah-
lungsbedingnisse zu verkaufen. Nä-
here Auskunft gibt der Eigenthümer,
Capuziner- Vorstadt, Wiener Straße
Nr. 2.

3- I2?3. t2)

Wein-Licitation.
Von der Inhabung d?r Herrschaft N c i -

xelffatten in Steyermark, Eiltier Kcnfts, wer,
den in dem Keller des Gutes <?möd, welckes
an der über WeilenstelN nach Kärntcn füh-
renden Bezirksflraße geigen, und von der
Stadt 5,ll< aliderihalb Siundcn entfernt ist,
am I i . August 18/̂ ,0 r>c,chsttheside Wnnl iv t^
räihc verkauft, nämlich:
an wtlßen i8Zä«r Wemerl 3c>oösserr.Eim°
« - iLZgev - Z00 » «
, rothen - Gonobiycr do. 6a ^ '

Hierzu werden Kaufsllcbhaber mit dem
Beisaye eingeladen, daß alle We»ne rem ab«
gezog'N, theils mit, the,ls ohne Gebinde hinl-
angcglben werden, Ul'd bls zur Halfle d«K
Monats September ,8/,o auf Gefahr dls>
Käufers im herrschaftlichtn Ktller liegen bleiben
kölinen.

Der rothe Gonobitzer ist seiner vorzüg«
l'chen Süße und Schwärze wegen besonders an-
zuempfehlen.

Z. 1272 (2)

' Ein Oberbeamte,
, welcher als Bezirks - Commissar,

Bezirks- und Criminalrichter geprüft,
mit dem dießfällcgen Wadlfählgkeits-

' Decrete versehen, und gegenwärtig
l noch dcdicnstet ist, wünscht seine La-
^ ge zu verandern, und in Kram, als
^ seinem Vaterlande, einen angemesse-
- nen Dienstplan zu erhalten. Auch
. erbiethet er sich auf Verlangen außer
e den Amtsstunden gründlichen Unter-
' richt im Pianoforte- und Guitarre-
. Spiel und Gesänge zu erthetlen. Nä-

here Auskunft gibt auf frankirte Briefe
das Zeitungs--Comptoir in Laibach.


